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Ethik und Würde
in Alter, Heilpädagogik und Erziehung

Modefarben
Das bunte Image



o

Leben in ihrer Umgebung ältere Personen, die an Verwirrtheit und
Desorientiertheit leiden und sich in Gefahr bringen, weil sie ganz plötzlich
ihren gewohnten Aufenthaltsort verlassen?

Die Fackveranstaltung Ein Sic.ierkeitssystem
zum Schutz älterer Menschen'

vom 24. Juni 199? in der permanenten Hilfsmittelausstellung Exma, Industrie Süd,
Dünnerstrasse 32, 4702 Oensingen

kekandelt dieses Tkema vom wissensckaftlicken und praxisorientierten Standpunkt ker.

Damit desorientierte Menscken weiterkin in ikrer gewoknten Umgekung leken können, wurde
das Sickerkeitssystem QUO VADIS entwickelt. Der Einsatz und die Vorteile dieses Systems
werden an der Fackveranstaltung detailliert erläutert.
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11.00

ab 14.00

Empfang der Teilnehmer

Präsentation der von der FST geführten Arbeiten im Rahmen des Nationalen
Forschungsprogramms Nr. 32 (NFP).
Untersuchung über den Bedarf und die Nachfrage - Technische Aspekte - Konkrete

Realisierungen in Alters- und Pflegeheimen sowie psychiatrischen Anstalten.

Nationales Forschungsprogramm Nr. 32: Alter.
Standpunkterläuterunq hinsichtlich der erzielten praktischen Konsequenzen in Anschluss

an das vom Nationalfonds finanzierte Projekt.

Einsatz eines solchen Systems in der Geriatrie, vor allem bei Alzheimer
Patienten.
Möglichkeiten und Grenzen eines solchen Systems bei Alzheimer Patienten. Beurteilung

vom medizinischen Standpunkt her.

Einsatz eines solchen Systems bei Menschen, die an anderen Behinderungen
oder Krankheiten leiden.
Mögliche Anwendung bei Menschen mit anderem Krankheitsbild unter anderem bei

mehrfach behinderten Kinder und Erwachsenen. Generelle Aspekte zur Sicherheit.

Perspektiven und zukünftige Entwicklungen.
Vorstellung einiger Perspektiven und Projekte der FST in diesem Bereich, vor allem beim

Einsatz in Spitälern (Psychiatrie).

• Praxisorientierte Simulation des Systems.
• Besuch der Hilfsmittelausstellung Exma.

Detaillierte Vorstellung des

Sicherheitssystems Quo Vadis

Jean-Claude Gabus,
Direktor der FST

Prof. Dr. François
Höpflinger,
Direktor des Programms

Dr. Elisabeth Nagel,
Ehemalige Präsidentin der

Schweizerischen Alzheimer-

Vereinigung

Gerhard Grossgiauser,
Geschäftsführer der Stiftung
CEREBRAL

Jean-Claude Gabus,
Direktor der FST

FST und Partnerfirmen

FST und Partnerfirmen

FST
Sie können an dieser
Fackveranstaltung teilnekmen.

Anmeldungen kitte an:
Stiftung für elektroniscke
Hilfsmittel
Ckarmettes 10k
2006 Neuenkurg

Tel.: 032/732.97.97
Fax: 032/730.58.63
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